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… auf ein Wort 

Liebe Schwestern und Brüder! 

 

Der Blick in die Natur, er zeigt uns: Es ist Herbst – das Jahr neigt 

sich seinem Ende zu. Der Spätherbst, der Monat November, er ist 

seit alters her der Totenmonat, der Monat, in dem wir unserer 

Verstorbenen gedenken. Unsere christliche Überzeugung sagt uns 

ganz klar: das Leben geht nach dem Tod weiter. Auch wenn der 

Körper gestorben ist, der Mensch, den ich hier auf Erden gekannt 

habe, seine Seele, sie bleibt dieselbe und sie lebt weiter in einer 

neuen Art des Lebens, in einem Leben, das nicht mehr den 

Wechselfällen unserer Körperlichkeit unterworfen ist, das keine 

Krankheit, keinen Schmerz kein Leiden mehr kennt, sondern nur 

tiefe, innere Erfüllung und inneren Frieden, ein Leben, das nicht 

mehr enden wird. Jesus Christus selber sagt uns im Evangelium: „Ich 

bin die Auferstehung und das Leben, wer an mich glaubt wird leben, 

auch wenn er stirbt und jeder, der an mich glaubt wird in Ewigkeit 

nicht sterben. Glaubst du das?“ (Joh 11,25.) 

 

Ja, wir dürfen daran glauben: Der Tod, er ist zwar das Ende unseres 

Körpers, aber nicht das Ende unseres Lebens. Die Wirklichkeit 

unseres Lebens ist viel größer und weiter als das, was wir mit den 

Augen unseres Leibes und den Sinnen unseres Körpers sehen und 

erfassen können. Die Welt, die wir wahrnehmen, die Jahre, die wir in 

ihr haben, sie sind sozusagen nur die sichtbare Vorderseite des 

Lebens. Es gibt eine Zeit unseres Lebens jenseits der Pforte des 

Todes. Im Haus des neuen und ewigen Lebens. In dem uns Gott mit 

offenen Armen empfängt, in dem er unserer Seele die Sterblichkeit 

abnimmt und uns das Festgewand des ewigen Lebens umlegt. 

Daran dürfen wir glauben, darauf dürfen wir hoffen und darin dürfen 

wir Trost, Kraft, Hoffnung und Mut schöpfen. 
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Viele von  kennen wahrscheinlich die Geschichte vom kleinen 

Prinzen, der von einem fremden Stern auf die Erde kam. In seinem 

Abschiedswort angesichts seines Todes sagt der kleine Prinz zu 

seinem Freund, dem Piloten: 

 

"Es wird aussehen, als wäre ich tot, aber das wird nicht wahr sein… 

"Du verstehst. Es ist zu weit. Ich kann diesen Leib da nicht 

mitnehmen. Er ist zu schwer. Er wird daliegen, wie eine alte 

verlassene Hülle." 

„Wenn Du dich einmal getröstet hast, wirst du froh sein, mich 

gekannt zu haben...Und wenn du dann bei Nacht den Himmel 

anschaust, wird es dir sein, als leuchten alle Sterne, weil ich auf 

einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache. Du 

wirst immer mein Freund sein." 

Eine mit mir befreundete schwerkranke Schriftstellerin, die ich kurz 

vor ihrem Tod gebeten hatte, mir etwas zu schreiben, das ich bei 

ihrem Begräbnis anstelle der Predigt vorlesen könnte, schrieb mir die 

folgenden Zeilen zurück: "Du hast zu mir gesagt: schreibe etwas, um 

"Auf Wiedersehn"  zu sagen. Ich habe gesagt: Ich kann nicht. (Denn) 

du sagst niemals "Auf Wiedersehn" zu einem Freund. Ein Freund ist 

immer bei dir. Er kommentiert und ermahnt dich, er klagt und 

manchmal lacht er. Wenn ich in der neuen Stille zuhöre, kann ich 

meinen Freund immer noch reden hören.“  

Und so wünsche ich uns, dass wir spüren und erfahren dürfen, dass 

unsere Verstorbenen weiterhin nahe sind mit ihrer Liebe, mit ihren 

guten Gedanken, und oftmals auch mit ihrer Hilfe und ihrem Schutz. 

Dass sie uns nahe sind in einer ganz neuen Art und Weise. 

 

Es grüßt Sie herzlich Ihr 

 

Pfarrer Hans-Jürgen Eck  
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AKTUELLES 

Herzliche Einladung zur Aufführung des  Musicals „Paul & Gretel 

– Kein Märchen“ von Peter Menger.  

 

Das Musical erzählt die beeindruckende  Geschichte von Margarete 

und Paul Schneider, dem »Prediger von Buchenwald«. Die 

Aufführung findet am 19.11. und 20.11. in der Hunsrückhalle in 

Simmern statt. Karten gibt‘s im Vorverkauf z.B. bei  www.paul-

und-gretel.de/tickets-simmern oder auch telefonisch unter 

0651/9790777. 
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… aus dem Bistum 

 

CARITAS: TAGE DES FÜREINANDERS! (26.11.- 05.12.2022) 

Wir rufen auf für „Tage des Füreinanders“. Besonders mit Hinblick auf die steigenden 

Heiz- und Lebensmittelkosten, die eine Diskussion über Wärmestuben und die 

Überbelastung der Tafeln eröffnet haben, möchten wir für ein FÜREINANDER einstehen 

und helfen, ein GEGENEINANDER zu vermeiden. Bei der Caritas vor Ort und in den 

Pfarreien und Pfarreiengemeinschaften gibt es viele Möglichkeiten, den Menschen in 

Not zu helfen. Und: es werden angesichts der Herausforderungen immer wieder neue 

Angebote entwickelt; dafür benötigen wir Ihre Unterstützung. 

Im Namen der vielen Aktiven vor Ort in Caritas und Pfarrei danke ich Ihnen, wenn Sie mit 

einer Spende Angebote des FÜREINANDERS unterstützen! 

Ihr 
Domkapitular Benedikt Welter (Vorsitzender des Diözesan-Caritasverbandes Trier) 

www.caritas-rhn.de 

Das Lateinamerika–Werk Adveniat startet die Weihnachtsaktion  
Das Engagement der Kirche in Lateinamerika in den Gesundheits-

diensten steht im Zentrum der diesjährigen Weihnachtsaktion 

Adveniats. Adveniat ist das Hilfswerk der deutschen Diözesen zur 

Unterstützung der Kirche in Lateinamerika und ihrer Dienste. Das 

Bistum Trier und Adveniat starten die diesjährige Aktion 

„Gesundsein fördern“ mit der bundesweiten Eröffnungsfeier am 1. 

Advent. Aktionen und Veranstaltungen in Gemeinden sollen die 

Verbindung zu den Menschen in Lateinamerika, besonders im 

Partnerland Bolivien erfahren lassen. 

Informationen über die Weihnachtsaktion und Projekte der 

kirchlichen Gesundheitsarbeit finden sie auf www.adveniat.de. Die 

Initiativen und Vorhaben zur Adveniat-Aktion im Bistum Trier und 

zur Eröffnung am 1. Advent stellt die Diözesanstelle Weltkirche vor.  

 

  

http://www.adveniat.de/
https://www.weltkirche.bistum-trier.de/adveniat_2022/
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… aus dem Pastoralen Raum 

 

 

 

  

E R S T E  S Y N O D A L - V E R S A M M L U N G  

 

Wer ist gemeint? 
Glaube ist Ihnen wichtig und wertvoll und Sie möchten davon gerne etwas weitergeben? 
Sie übernehmen als Einzelne/r oder in einer Gruppe in Ihrer Gemeinde eine Aufgabe? 
Dann sind Sie genau der/die Richtige! 

Worum geht es? 
Mit allen interessierten Ehrenamtlichen und allen Hauptamtlichen, wollen wir der 
Zukunft von Kirche im Pastoralen Raum Bad Kreuznach ein Gesicht geben und diesen 
abstrakten Begriff mit Leben füllen. Wir suchen miteinander einen gemeinsamen Weg 
(nichts anderes heißt Synode übersetzt) und gehen den ersten Schritt miteinander. 

Wie machen wir das? 
Wir lernen uns kennen, gestalten einen gemeinsamen „Marktplatz“ zu relevanten 
Themen, informieren  einander  über  die  aktuelle  Situation  im  Pastoralen  Raum,  
essen  miteinander und singen  mit  den Heavenly Tones  unter Leitung von Johannes 
Hautz.  Durch den Tag begleitet uns Tobias Dech, unabhängiger Berater und Coach aus 
Guldental. 

Wie kann ich dabei sein? 
Einfach anmelden bis Donnerstag, 27.Oktober 2022 im Dekanat Bad Kreuznach:  
Mail: dekanat.bad-kreuznach@bistum-trier.de   Telefon: 0671 / 3 44 00  
Postanschrift: Dekanat Bad Kreuznach, Poststr. 6, 55545 Bad Kreuznach 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie beim Mittagessen vegetarisch essen möchten. Wir 
freuen uns auf den gemeinsamen Tag und laden im Namen der Steuerungsgruppe des 
Dekanates Bad Kreuznach herzlich dazu ein. 
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… aus der Pfarrei St. Willigis 

 

Ansprachen zum Volkstrauertag 

Diakon Höhn wird anlässlich des Volkstrauertags am 20.November 

Ansprachen in zwei Gemeinden halten, und zwar in Schwarzerden 

um 11.30 Uhr und in Merxheim (14.00 Uhr). 

 

Der Liturgieausschuss 

Am Montag, den 17.10.2022 kam zum ersten Mal der Liturgie-

ausschuss zusammen. Aus den verschiedenen Kirchorten der Pfarrei 

trafen sich Männer und Frauen, die auf unterschiedliche Weise an 

den Gottesdiensten beteiligt sind, z.B. die Messdiener, Kirchen-

musiker und Lektoren, um über die Gottesdienstgestaltungen zu 

sprechen. Dabei wurde zunächst einmal zusammengetragen, was es 

an bisherigen Gottesdienstformen gibt. Interessant waren 

insbesondere die Überlegungen zu dem, was zukünftig an 

Gottesdienstgestaltung machbar und möglich ist. Hier soll weiter 

angesetzt werden. Das nächste Treffen findet am Montag, den 

16.01.2023 ab 19 Uhr in der Malteserkapelle statt. Interessierte sind 

herzlich dazu eingeladen. 

 

BAD SOBERNHEIM, St. Matthäus  
 

Gedenkfeier zur Reichsprogromnacht  

Wie in jedem Jahr, so gedenken auch im Jahr 2022 die 

evangelische und katholische Kirchengemeinde sowie 

das Emanuel-Felke-Gymnasium in Zusammenarbeit mit 

dem Arbeitskreis Synagoge des Kulturforums der der 

Pogromnacht am 9. 11. 1938.  
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Die Gedenkfeier beginnt um 19.00 Uhr in der Mensa des Emanuel-

Felke-Gymnasiums. Anschließend begeben wir uns in einem 

Schweigegang zu konkreten Orten der verbrecherischen 

Geschehnisse in unserer Stadt: zum Wohnhaus der Familie Marum 

in der Kirchstraße, zum Wohnhaus der Familie Ostermann in der 

Wilhelmstraße sowie zum Kulturhaus Synagoge, wo der Abschluss 

stattfindet. 

Vor der Gedenkfeier in der Mensa des EFG besteht von 18.00 bis 

19.00 Uhr die Möglichkeit, im Foyer der Schule eine Ausstellung 

zur Gedenkarbeit zu besuchen. Für einen Fahrdienst vom Emanuel-

Felke-Gymnasium zum Kulturhaus Synagoge ist gesorgt. 

Kindergarten 

Wir bereiten mit den Vorschulkindern eine Familienandacht für St. 

Martin vor. Termin ist am Freitag, 11. Nov. um 17.00 Uhr in der 

Kirche St. Matthäus. Im Anschluss besuchen wir die Senioren-

residenzen zum Singen von Martinsliedern und schließen uns dem 

städtischen Martinsumzug ab 18.00 Uhr auf dem Marktplatz an. Der 

Förderverein bietet auf dem Johannisplatz am Martinsfeuer 

Würstchen an. 

Die Kita ist am 17. Nov. wegen eines Teamtages geschlossen. 

Jeweils freitags vor den Adventssonntagen feiern wir mit den 

Familien der Kita-Gruppen einzeln eine adventliche Feier. Beginn 

ist jeweils um 15.30 Uhr in der Malteserkapelle, danach geht es in 

der Kita weiter. Fr., 25. Nov. mit den Bären, Fr., 2. Dez. mit den 

Pinguinen, Fr., 9. Dez. mit den Hunden und Fr., 16. Nov. mit den 

Eulen. 

Die Angebote des Familienzentrums Bad Sobernheim für alle 

Familien in unserem Bereich: In unserer Kita bietet die 

Lebensberatungsstelle persönliche Sprechstunden an (Dauer 1 

Stunde) am Mittwoch, 9. Nov. um 9.00 Uhr + 10.15 Uhr + 11.30 

Uhr und am Mittwoch, 30. November um 13.30 Uhr + 14.45 Uhr + 
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16.00 Uhr. Die Anmeldung läuft über unsere Kita unter 06751-3318. 

Anmelden können sich alle Familien aus der ehemaligen Verbands-

gemeinde Bad Sobernheim. Die Beratung ist für alle Fragen rund um 

Erziehung, Familie, Partnerschaft.  

Zur digitalen Eltern-Gesprächsrunde mit Frau Gunkel-David 

können Sie sich in den Kitas oder bei der Lebensberatungsstelle 

anmelden für Mi., 9. Nov. von 20.00-21.30 Uhr zum Thema: 

„Umgang mit Veränderungen“. 

Zum Elternabend in Bad Sobernheim laden wir ein am Di., 15. 

Nov. um 19.30 Uhr zum Thema „Umgang mit Medien von Klein 

und Groß“. Ort steht aktuell noch nicht fest, wird aber in Bad 

Sobernheim sein. Der Abend wird in digitaler Form am Di., 29. Nov. 

ebenfalls um 19.30 Uhr wiederholt. 

 
LAUSCHIED, St. Georg 
 
Neue Messdiener eingeführt  
Lauschied hat 3 neue Messdiener: Jil Lenhardt, 

Kim Lörsch und Jakob Schappert. Sie hatten 

schon in der Vorbereitungszeit mit viel 

Begeisterung mitgemacht. Im Erntedankgottesdienst am 2. Oktober 

haben Jil, Kim und Jakob zum ersten Mal gedient und es super 

gemacht. Wir danken den dreien herzlich für ihre Bereitschaft zum 

Dienst in unseren Gottesdiensten und wünschen Ihnen viel Freude 

dabei und Gottes Segen dafür. 
 
 
MEISENHEIM, St. Antonius von Padua 
 

Das „Gemeindeteam St. Antonius von Padua“ 

Schon im Vorfeld der Fusion unserer acht 

Pfarrgemeinden zur neuen Pfarrgemeinde St. 

Willigis Nahe-Glan-Soon hatte sich auf Einladung 



10 

von Pfarrer Eck aus Mitgliedern des ehemaligen Pfarrgemeinderates, 

des Verwaltungsrates und anderer ehrenamtlicher Mitarbeiter*innen 

die Gruppe „Gemeindeteam St. Antonius von Padua“ gegründet. In 

regelmäßigen Abständen trifft sich diese Gruppe und überlegt, wie 

und was sie dazu beitragen wollen, um kirchliches Leben vor Ort zu 

bereichern. Nachdem krankheitsbedingt längere Zeit kein Treffen 

stattfinden konnte, trafen sich die Mitglieder am Freitag, den 21. 

Oktober gemeinsam mit Pfarrer Eck im Kapitelsaal des Pfarrhauses. 

In Bezug auf die Sternsinger-Aktion kam man überein, dass man 

aufgrund der guten Erfahrungen in den beiden vergangenen Corona-

Jahren auch im Jahr 2023 auf eine Sternsingeraktion im 

herkömmlichen Sinne verzichten wolle. Am Sonntag, den 08. Januar 

soll die Kirche wieder den ganzen Tag über geöffnet bleiben. Dort 

können die Aufkleber mit dem Haussegen abgeholt werden. 

Mitglieder der Gruppe werden vor Ort als Ansprechpartner*innen für 

die Besucher zur Verfügung stehen. Menschen, die der Kirche sonst 

eher fernstehen, kamen in den letzten beiden Jahren mit uns ins 

Gespräch – ganz im Sinne dessen, was die Synode mit der 

Überschrift „Missionarisch Kirche Sein“ beschreibt.  

Außerdem soll es im Anschluss an die Vorabendmesse zum 

zweiten Adventssonntag die Möglichkeit geben, gesegnete 

„Weihnachts-oblaten“ zusammen mit einer kleinen Karte mit einem 

Marienbild darauf mitzunehmen. Diese kann man dann an 

Weihnachten vor dem Festessen mit der Familie und den Gästen 

brechen und verteilen. Wir denken, dass dieser polnische Brauch gut 

angenommen wird. Für den Januar plant die Gruppe ein 

gemeinsames Essen im Pfarrhaus. Dazu wird jeder etwas mitbringen. 

Gemeinsam wollen wir daraus ein festliches Mahl zusammenstellen 

und in gemütlicher Runde genießen. Bei den nächsten Treffen sollen 

weitere Ideen zur Aktivierung des Gemeindelebens vor Ort 

entwickelt werden. Interessierte aus allen Gebieten unserer Pfarrei 

St. Willigis Nahe-Glan-Soon, die in dieser Gruppe mitmachen 

möchte, sind herzlich eingeladen, sich bei Pfarrer Eck zu melden.  
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MERXHEIM, St. Karl Borromäus 
 

Der Frauenkreis ruht 

Der seit 1973 bestehende Frauenkreis in 

Merxheim hat beschlossen, die Arbeit ab 

Ende dieses Jahres ruhen zu lassen. Einen Rückblick auf die 

vielfältigen Aktivitäten über diese lange Zeit findet sich weiter unten 

etwas ausführlicher unter „Gruppen und Verbände“. Wir möchten 

danken den Frauen für ihr langjähriges Engagement an dieser Stelle 

herzlich danken. Wir hoffen, dass ihr Wunsch in Erfüllung gehe, 

„dass jüngere Frauen den Frauenkreis noch einmal neu beleben“. 

Martinsumzug in Merxheim  

Am Donnerstag, 10.11. um 17.30 Uhr findet eine Familienandacht in 

der katholischen Kirche statt. Gestaltet wird sie durch das Team des 

Kindergartens Merxheim und Diakon Joachim Höhn. Anschließend, 

ab 18.00 Uhr findet der St. Martinsumzug durch das Dorf statt. 

Abschluss ist am beim Martinsfeuer am Alten Rathaus. 

 

Kindergarten Merxheim 

Am 3.11.2022 ist unserer Einrichtung wegen Fortbildung „QM im 

Alltag“ geschlossen.  

Am 07.11.2022 und am 14.11.2022 werden in unseren Gruppen 

jeweils ein Nachmittag für Kinder und Eltern gestaltet.  

Am 10.11.2022 wird um 17:30 einen St. Martinsandacht in der 

Kirche mit anschließendem Martinsumzug zum Martinsfeuer 

stattfinden.  

Wir haben für das Frühjahr 2023 ein Frühlingsmarkt in unserer 

Einrichtung geplant. Hobbybastler, - Aussteller und Handwerker 

sind recht herzlich eingeladen, Ihre Arbeiten, Werke und Kunst an 

diesem Tag bei uns zu präsentieren und zu verkaufen. Bei Interesse 

bitte bei uns melden. 
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Werktagsgottesdienste 

KATECHESE 

Erstkommunion 2023 

Wir hatten bereits im letzten Pfarrbrief das Konzept der 
Erstkommunion vorgestellt. Hier noch einmal ein Hinweis auf die 
nächsten Termine: 
 
Auftaktveranstaltung für Eltern, Kinder und Katechetinnen und 

Katecheten: Freitag, 4. Nov 2022, 19.00-20.30 Uhr, kath. 

Pfarrkirche Bad Sobernheim 

Treffen der Kommunionkinder: 2x im Monat (Nov-März) im 

Wechsel von Freitagnachmittag und Samstagvormittag 

(Malteserkapelle) 

Vorstellung der Kommunionkinder am 4. Advents-Sonntag:  

18. Dez 2022, 10.30-11.30 Uhr (kath. Pfarrkirche Bad Sobernheim) 

Feier der Erstkommunion in zwei Untergruppen: Samstag, 15. April 

2023, 16.00-17.30 Uhr, und Sonntag, 16. April 20023, 10.30-12.00 

Uhr (Pfarrkirche Bad Sobernheim) 

Für Rückfragen mögen Sie sich bitte im  Pfarrbüro der Gemeinde 

melden. (Telefon: 06751/2286; E-Mail: pfarrbuero@st-willigis.de). 

 STAU SEE MER MEI MAR LAU DAU SOB

Mi.09.11. 09.00

Fr.11.11. 09.00

Mo.14.11.

Fr.18.11. 09.00

Mo.21.11.

Do.24.11. 09.30

Fr.25.11. 09.00

Mo.28.11.

Do.01.12. 10.30 A

Fr.02.12. 09.00

mailto:pfarrbuero@st-willigis.de
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Firmung 2023 
 

Wir sind BeGEISTert - gemeinsam und regional! 

Wir sind begeistert! Bei der Planung der Firmvorbereitung 2023, die 

wir im zukünftigen Pastoralen Raum Bad Kreuznach gemeinsam 

durchführen werden, fällt sofort ins Auge: Begeisterung geschieht an 

vielen Orten im Dekanat Bad Kreuznach. Dieses Potential wollen 

wir nutzen und mit den Firmbewerber*innen entdecken.  

Vom Einsatz einer jungen Geflüchteten Christin in Stromberg, über 

eine himmlische Musikgruppe in Wallhausen, einem Escape Room 

in der Dorsheimer Kirche, einen Ostergarten in Langenlonsheim, 

dem Engagement der Tafel in Bad Kreuznach und Bad Sobernheim, 

einer Jugendchristmette der jungen Kirche bis hin zu Kreativ-

Projekten wie Bible Art Journaling im Sponheimer Land - da strotzt 

es geradezu vor Begeisterung von Bingerbrück bis nach 

Meisenheim. 

 

Gemeinsam werden wir ab dem 01.01.23 Pastoraler Raum Bad 

Kreuznach und freuen uns, mit unserem neuen Firmkonzept 

gemeinsam Begeisterung zentral und regional zu erleben. Dazu wird 

es vier Firmorte in Wallhausen, Bad Kreuznach, Waldalgesheim und 

Bad Sobernheim geben, an denen zentrale Gottesdienste sowie die 

Firmgottesdienste stattfinden werden. Darüber hinaus gibt es viel 

Auswahl und Flexibilität bei der Firmvorbereitung und in Projekten, 

die sich die Firmbewerber*innen ganz individuell zusammenstellen - 

denn Begeisterung und das Wirken des Heiligen Geistes passieren 

vielfältig. 

 

Infos rund um die Firmvorbereitung findet ihr auf der Homepage der 

jungen Kirche:  https://www.dekanat-bad-kreuznach.de/junge-

kirche/firmung/ Die potentiellen Firmbewerber*innen werden 

Anfang November mit einem Brief angeschrieben und informiert.  

 

https://www.dekanat-bad-kreuznach.de/junge-kirche/firmung/
https://www.dekanat-bad-kreuznach.de/junge-kirche/firmung/
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An den vier Firmorten wird es jeweils eine Start-Veranstaltung mit 

Gottesdienst und Info-Abend geben, zu der wir herzlich einladen. 

Die Veranstaltung findet an folgenden Terminen statt:  

• Do, 24.11.22 um 18 Uhr in Waldalgesheim, St. Dionysius 

• So, 27.11.22 um 18 Uhr in Bad Kreuznach, Hl. Kreuz 

• Di, 29.11.22 um 18 Uhr in Bad Sobernheim, St. Matthäus 

• Do, 01.12.22 um 18 Uhr in Wallhausen, St. Laurentius 

(Es ist immer die gleiche Veranstaltung, einmal kommen reicht also, 

wohin ihr kommt, ist euch frei überlassen.) 

Bei Fragen können Sie sich an Gemeindereferentin Viktoria Höhn 

(viktoria.hoehn@bistum-trier.de) wenden. 

Wir freuen uns auf eine begeisterte und begeisternde 

Firmvorbereitung! 

Das Firmteam: Matthias Baden, Sabine Brühl-Kind, Joachim Höhn, 

Viktoria Höhn, Schwester Hildegard Hoiß, Gerhard Horteux, Luisa 

Maurer, Patric Schützeichel und Theresia Stumm 

 

GRUPPEN / VERBÄNDE / GEMEINSCHAFTEN 

Frauenkreis Merxheim – Rückblick auf fast 50 Jahre 

Im Jahr 1973 gründeten Frauen aus den Gemeinden Martinstein, 

Meddersheim und Merxheim, unabhängig von Konfessionen, den 

kath. Frauenkreis, nachdem man sich zuvor schon zu gemeinsamen 

Aktivitäten getroffen hatte. Frau Magdalene Schmidt aus Merxheim 

war die erste Vorsitzende. 

Von 1984 an bilden 4 Frauen den gemeinsamen Vorstand, es waren 

Anneliese Barth aus Martinstein, Margarete Koppenhagen aus 

Meddersheim, Anita Wehner und Ingeborg Ullmann aus Merxheim. 

Die drei erstgenannten Frauen waren bereits Gründungsmitglieder. 

Nach dem Tod von Frau Anneliese Barth ergänzte Gerlinde Gerber-

Wagner aus Meddersheim seit ihrer Pensionierung den Vorstand.  

  

mailto:viktoria.hoehn@bistum-trier.de
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Die Frauen trafen sich regelmäßig, mindestens  einmal im Monat, 

über die Grenzen unsrer Dörfer und der Religion hinaus zu 

Vorträgen, Dia- und Filmabenden, Wanderungen, Andachten, 

Spielenachmittage und Fastnachtsfeiern. Halb- und Ganztagsfahrten 

wurden abwechselnd mit dem evangelischen Frauenkreis organisiert, 

wie z.B. in die Adlerwerke nach Saarbrücken.  

 

Die Ökumene wurde durch das gemeinsame Begehen des Welt-

gebetstags der Frauen im Frühjahr, das Erntedankfest im Oktober, 

gemeinsame Andachten und mit gemütlichem Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen gestärkt. Zweimal im Jahr waren die Frauen, 

angeleitet von unserer Gemeindereferentin, in der Fasten- und 

Adventszeit zu einer Meditation in den Pfarrsaal eingeladen. 

 

Der Frauenkreis unterstützte die Kirchengemeinde regelmäßig bei 

Pfarrfesten und Jubiläumsfeiern u.a. mit einem Kuchenbuffet. Oft 

wurde bedürftigen und kranken Menschen, besonders Kinder, in der 

näheren und weiteren Umgebung mit Geldspenden geholfen. 

Mit viel Freude hat sich der aktuelle Vorstand die letzten 38 Jahre 

die Arbeit gemacht, doch der Rückgang der Teilnehmerzahlen an 

den Veranstaltungen, die Altersstruktur und die Einschränkungen der 

Corona-Zeit haben uns dazu bewogen, den Frauenkreis mit dem 

Ende des Jahres 2022 ruhen zu lassen.  

 

Unser Wunsch ist es, dass jüngere Frauen den Frauenkreis noch 

einmal neu beleben. Unterstützung gibt es im Pfarrbüro in Bad 

Sobernheim und überregional in Bad Kreuznach. 

Wir sagen allen Dank und ein herzliches Vergelt's Gott, die uns über 

die Jahre unterstützt und die Treue gehalten haben. Es war schön mit 

Euch, bleibt alle gesund. 
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Kolpingsfamilie Staudernheim 
 

Mittelaltertage in Staudernheim 

Am ersten Septemberwochenende bot die Kolpingsfamilie 

Staudernheim eine besondere Attraktion für Staudernheim. Hunderte 

von Besuchern ließen sich in das gar nicht so dunkle Mittelalter 

entführen. Dort konnten sie einem "Schildwall" der Wikinger bei-

wohnen, und zur Stärkung gab es gute und sehr abwechslungsreiche 

mittelalterliche Speisen. Allerlei mittelalterliche Handwerker wie 

zeigten ihr Können, und auch der örtliche Schreinermeister unter-

wies die Kinder in seiner Kunst. 

Nachdem die Ritter des Hochmittelalters einen Knappen mit dem 

"Knappentritt" in den Dienst stellten, mussten sie sich gegen alle 

anwesenden Kinder zur Wehr setzen. In hartem Kampf, geführt mit 

Isolationsrohren, unterlagen die schwer gerüsteten Ritter schließlich 

der jubelnden Kinderschar und mussten zähneknirschend ihre 

Schatzkiste, gefüllt mit Süßigkeiten abgeben. Die Kinder kämpften 

so tapfer, dass sich schließlich auf der Walstatt vom Herold in den 

Ritterstand erhoben wurden. 

Kolpingvorstandssitzung 

Der Vorstand der Kolpingsfamilie trifft sich am 24.11.2022, 19.30 

Uhr im Pfarrheim zu seiner nächsten Sitzung.  

Kolpinggedenktag 

In diesem Jahr findet das Treffen der Kolpingsfamilie zum Kolping-

tag am Samstag, den 03.12.2022 statt. Nach der Vor-abendmesse um 

19:30 Uhr trifft man sich im Pfarrheim zu „gemütlicher Runde“. 

Nikolausbesuche 2022 

Wie in den letzten Jahren auch bietet die Kolpingsfamilie an, am 

05.12.2022 mit dem Nikolaus Familien mit Kindern zu besuchen. 

Wer Interesse an einem Besuch hat, melde sich bitte bis 30.11. bei 

Jürgen Sperling, (Tel. 06751-5627) an. 
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ANDACHTEN UND BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 

Ökumenisches Abendgebet 
Abendgebet in der Ruine der Klosterkirche auf dem Disibodenberg 

Sonntag, den 06. November, um 16.00 Uhr 

Familiengottesdienst zu St. Martin  
Am Freitag, den 11. November, feiern wir in der Schlosskirche in 

Meisenheim um 18.00 Uhr mit Pfarrer Eck einen Gottesdienst zum 

Beginn des Martinszuges. 

Ökumenischer Schulgottesdienst des PSG  
Am Buß- und Bettag, den 16. November, feiern wir mit den 

Schüler*innen des PSG in der Schlosskirche einen ökumenischen 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag. 

Werktagsmessen 
Nachdem nun die Corona-Maßnahmen für die Feier von Gottes-

diensten gelockert wurden und uns ein weiterer Priester als 

Kooperator zugesagt ist, wollen wir versuchen, die Werktagsmessen 

in unserer Pfarrgemeinde wiederzubeleben. Die Termine hierzu 

entnehmen Sie der Gottesdienstübersicht. Dort wo dieses Mess-

angebot angenommen wird, werden wir versuchen, es auch 

zukünftig weiterzuführen. 

Rorate-Messen 
Wie im vergangenen Jahr wollen wir auch in diesem Jahr die 

Vorabendmessen zu den vier Adventssonntag als Roratemessen 

gestalten. Die Termine hierzu entnehmen Sie bitte der Gottes-

dienstübersicht. 
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Messintentionen im November: 
Sa., 05.November, 18.00 Uhr Meisenheim 

+ Adula Bell (2. Sterbeamt); + Christel Weikamp 

So., 06. November, 9.00 Uhr Merxheim 

+ Alexander Schmitt (Jahrgedächtnis)  

†† Gertrud und Ludwig Ottenbreit; † Renate Ulrich   

So. 06. November, 10.30 Uhr Bad Sobernheim 

Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde; Für alle Stifter (Stiftmesse) 

Mi., 09. November, 09.00 Uhr Bad Sobernheim 

+ Maria Steuer aus Rehborn (Stiftmesse) 

Fr., 11. November 9.00 Uhr Lauschied 

++ Eheleute Christian u. Anna Klein, geb. Kron (Stiftmesse) 

So. 13. November, 09.00 Uhr Daubach 

++ d. Fam. Blattau u. Fam. Drießang 

So. 13. November, 10.30 Uhr Bad Sobernheim 

Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 

+ Pfr. Johann Lamberty Pfr. v. Meisenheim 1890-1897(Stiftsmesse) 

+ Konstantin Widera; ++ Theresa u. Paul Switala 

++ Hubert u. Waldemar Switala 

Fr., 18. November 9.00 Uhr Meisenheim 

+ Johann Dohm, Pfr. v. Meisenheim 1886-1890 (Stiftmesse) 

Für alle Stifter  

Sa., 19.November, 18.00 Uhr Meisenheim 

+ Dechant Peter Schreiber, Pfr. v. Meisenheim 1814-1871 

(Stiftmesse) 

So., 20. November, 9:00 Uhr Merxheim  

+  Pfr. Vinzenz Marx Pfr. v. Meisenheim 1872-1876 (Stiftmesse) 

So., 20. November, 10.30 Uhr Bad Sobernheim 

Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 

++ Eheleute Maria und Alois Rockenbach (Stiftmesse) 

++ der Familie May (Stiftmesse) 

Do., 24. November, 09.30 Uhr Staudernheim 

+ Maria Steuer (Stiftsmesse) 



21 

Fr., 25. November, 09.00 Uhr Lauschied 

+ Elisabeth Margarethe Julius (Stiftsmesse) 

Sa., 26.November, 18.00 Uhr Seesbach (Roratemesse) 

Zu Ehren der Gottesmutter; ++ der Fam. Utsch (Stiftmesse);  

++ der Familie Scherhammer (Stiftmesse) 

++ der Fam. Großholz (Stiftmesse) 

++ der Geschwister Altmeier (Stiftmesse) 

Für alle Stifter (Stiftmesse); + Albert Ottenbreit (Stiftmesse) 

++ Ehel. Elli u. Reinhold Jäger 

So., 27. November, 9.00 Uhr Lauschied 

+ Ferdinand Stenzhorn (2.Sterbeamt); + Maria Mett (Jahrgedächtnis) 

Nach Meinung aller Stifter (Stiftmesse) 

So., 27. November, 10.30 Uhr Martinstein 

Leb. und ++ der Pfarrgemeinde; + Erwin Römer; + Peter Konrad 

+ Jakob Roschel Pfr. v. Meisenheim 1897-1910 (Stiftmesse) 

+ Karl-Heinz Heck 

Do., 01. Dezember, 10.30 Uhr Meisenheim (Altenheim) 

++ für alle Verstorbenen 

Fr., 02. Dezember, 09.00 Uhr Meisenheim 

++ der Fam. Josef Loos (Stiftmesse); Zu Ehren des hl. Herzens Jesu 

Zu Ehren des kostbaren Leibes und Blutes Jesu 

Sa., 03. Dezember, 18.00 Uhr Meisenheim 

+ Pfr. Wilhelm Mertes Pfr. v. Meisenheim 1910-1945 (Stiftmesse) 

Sa., 03. Dezember, 18.00 Uhr Staudernheim (Roratemesse) 

Zu Ehren der Gottesmutter 

So., 04. Dezember, 09.00 Uhr Daubach 

+ Elisabeth Steuer, geb. Schmitt (Stiftmesse) 

So., 04. Dezember, 09.00 Uhr Martinstein 

Für alle Stifter; ++ der Fam. Willi Huwer 

So., 04. Dezember, 10.30 Uhr Bad Sobernheim 

Leb. und ++ der Pfarrgemeinde; ++ der Fam. May (Stiftmesse) 

So., 04. Dezember, 10.30 Uhr Merxheim 

+ Prof. Dr. Josef Friedlieb  
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AMTSHANDLUNGEN 

 

Hauskommunion 
Unseren alten und kranken Gemeindemitgliedern wird die 
Hauskommunion im November gereicht in: 
 
Lauschied: Pfarrer Eck am Montag, den 14. November,  
ab 13:30 Uhr. 
Meisenheim, Staudernheim und Odenbach: am Mittwoch, den 09. 
November, ab 09:00 Uhr.  
Allgemein gilt die nachfolgende Aufteilung der Dienste:  
Bad Sobernheim, Merxheim, Martinstein: Diakon Höhn 

Daubach, Seesbach: Frau Dr. Kersch 

Meisenheim, Staudernheim, Lauschied: Pfarrer Eck 

Die Hauskommunion wird nach telefonischer Absprache gereicht 
 
Taufen 
Folgende Kinder werden in unserer Pfarrei im November getauft: 

Lasse Linn am 05. November um 14.30 Uhr in Bad Sobernheim,  

St. Matthäus 

Leonie Ruß am 26. November um 14.00 Uhr in Bad Sobernheim, 

St. Matthäus 

Beerdigungen 
 Ihr Leben haben in Gott vollendet: 

+ Alfons Wilhelm Barth ( 70 J.) aus Weitersborn am 25.09.2022 

+ Maria Renate Straub (73 J.) aus Odernheim am 06.10.2022 

+ Brigitte Schiller (81 J.) aus Callbach/Meisenheim am 08.10.2022 

+ Anna Maria Meissner (67 J.) aus Seesbach am 09.10.2022 

+ Edgar Kirschner (82 J.) aus Bad Sobernheim am 18.10.2022 

+ Georg Anton Weber (67 J.) aus Bad Sobernheim am 21.10.2022 
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judith@lebensverbunden.com, 

 

Pfarrei St. Willigis Nahe-Glan-Soon 

Anschrift des Pfarrbüros: Herrenstraße 16 | 55566 Bad Sobernheim 
Ihre Ansprechpartnerinnen: Frau Sandra Neig | Frau Martina Wolframm 

 
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 10:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr 

Telefon: 06751 2286  Fax: 06751 991242 
E-Mail: pfarrbuero@st-willigis.de  Internet: www.st-willigis.de 

 
Kontoverbindung: Sparkasse Rhein-Nahe|IBAN DE02 5605 0180 0001 0043 24 
 
Katholische Kindergärten: 

Leiterin: Sabine Hasemann 

Herrenstr. 20|55566 Bad Sobernheim 

Telefon: 06751 3318  

E-Mail: kath.kita.badsobernheim 

@kita-ggmbh-koblenz.de 

  

Leiterin: Christine Weitzel 

Hauptstr. 67 | 55627 Merxheim 

Telefon: 06754 8611 

E-Mail: kath.kita.badsobernheim 

@kita-ggmbh-koblenz.de 

 
Ihre Seelsorger: 

Pfarrer Hans-Jürgen Eck   Anschrift: Klenkertor 7 | 55590 Meisenheim 

Telefon: 06753 2381  E-Mail: hans-juergen.eck@st-willigis.de 

Sprechstunden des Pfarrers im Pfarrbüro in Bad Sobernheim:  

Montag 09:30-11:30 Uhr und Freitag 10:00-11:30 

Diakon Joachim Höhn   Tel.: 0171 3323328 E-Mail: j.hoehn@st-willigis.de 

 

 Ihre Gremienvertreter: 

Verwaltungsrat 

Vorsitzender: Reinhold Rabung Kontakt: vwr@st-willigis.de  

Der Verwaltungsrat ist das Gremium, das die Finanzen, Bauprojekte und 

Verträge der Gemeinde verantwortet. Seine Mitglieder werden vom 

Pfarrgemeinderat gewählt. 

Pfarrgemeinderat 

Vorsitzender: Dominique Corazolla Kontakt: pgr@st-willigis.de 

Der Pfarrgemeinderat wird von den Gemeindemitgliedern gewählt und berät 

den Pfarrer in Bezug pastorale Aspekte des Gemeindelebens. 

 

mailto:judith@lebensverbunden.com
mailto:pfarrbuero@st-willigis.de
http://www.st-willigis.de/
mailto:hans-juergen.eck@st-willigis.de
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Der Pastorale Raum: 

Ansprechpartner für die Erstkommunion: 

Gemeindereferentin Dr. Daniela Mohr-Braun    

Kontakt: Daniela.Mohr-Braun@bistum-trier.de 

Ansprechpartner für die Firmung:  

Gemeindereferentin Viktoria Höhn 

Kontakt: viktoria.hoehn@sponheimer-land.de 

 

Die Junge Kirche  

Pastoralreferentin Luisa Maurer 

Kontakt: luisa.maurer@bgv-trier.de 

Internet: www.dekanat-bad-kreuznach.de/junge-kirche/ueber-uns/ 

 

 

 Weitere hilfreiche Kontakte:  

Malteser-Jugend Bad Sobernheim: www.malteser-sobernheim.de 

Kolpingfamilie: Schulstraße 12 | katholisches Pfarrheim | 55568 Staudernheim 

Caritas Bad Kreuznach: Bahnstr. 26 | 55543 Bad Kreuznach | Tel. 0671 838280 

Ökumenische Sozialstation Nahe:  

Großstraße 68 | 55566 Bad Sobernheim| Telefon: 06751 2242 

Telefonseelsorge: 0800 111 02 22 (katholisch)   0800 111 01 11 (evangelisch) 

Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle des Bistums Trier:   

Salinenstraße 79 | 55543 Bad Kreuznach | Telefon: 0671 2459 
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